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Bahnen fahren nicht zufällig.  
Die Länder Berlin und Brandenburg, die 
Deutsche Bahn und der Verkehrsverbund 
Berlin-Brandenburg (VBB) konzipieren 
heute das Schienennetz von morgen.  
Am Anfang ermitteln wir den Bedarf.  
Wir betrachten, wie sich das Verkehrsver-
halten der Menschen in der wachsenden 
Hauptstadtregion entwickelt. Dann 
erstellen wir passende Angebote, die wir 
mit den vorhandenen Gleisen, Weichen 
und Bahnhöfen in Einklang bringen.

Aber was, wenn es auf der Schiene eng 
wird? Dann setzen wir auf den Ausbau 
des Schienennetzes, und nicht nur auf 
die bestehende Infrastruktur. Genau hier 
setzt das Projekt i2030 an: Infrastruktur-
ausbau auf stark frequentierten Strecken 
zwischen Berlin und Brandenburg. Auf die 
stetig steigenden Fahrgastzahlen antwor-
ten wir mit leistungsfähigeren Strecken, 
Bahnhöfen und teilweise zusätzlichen 
Bahnanbindungen.

Verschiedene Lösungsvarianten stehen 
auf dem Prüfstand. Ist mit allen Projekt-
partnern eine gemeinsame Entschei-
dung getroffen, beginnt die eigentliche 
Planungsarbeit. Sie braucht Zeit, denn 
eine gute Planung ist die Grundbedingung 
für reibungsloses Bauen. 

Deswegen planen wir heute  
für die Zukunft, mit i2030. 

Start:
Erarbeitung der  
Zielvorstellung

Grundlagenermittlung,  
Varianten

Vorplanung mit  
Kostenschätzung,  
Variantenentscheidung,  
Nutzen-Kosten- 
Untersuchung

Entwurfsplanung, 
Kostenberechnung und 
Finanzierungsanträge

Genehmigungsplanung, 
Plangenehmigung/ 
Planfeststellung

Ausführungsplanung

Ausschreibung, 
Vorbereitung und 

Durchführung  
der Vergabe

Umsetzung/Bau
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Berlin & Brandenburg

Mehr Schiene für 

Für ein attraktives  
Bahnangebot

Wir planen den Ausbau der MetropolregionWir planen den Ausbau der Metropolregion



© VBB Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg GmbH 2019

Spandau

Karow

Ahrensfelde

Strausberg

Berlin Hbf

Ostkreuz
Westkreuz

Zoologischer 
Garten

Charlottenburg

Jungfernheide

P. Charlottenhof

P. Pirschheide

Werder (Havel)

P. Park Sanssouci

Südende

Hoppegarten 
(Mark)

Schöneberg

Lichtenberg

BER

Südkreuz

Kamenzer 
Damm

Buckower 
Chaussee

Potsdamer 
    Platz

Fried-
richstr.

Erkner

Königs 
Wusterhausen

Ostbahnhof

Alexanderplatz

Oranienburg

Birkenwerder 
(bei Berlin)

Velten (Mark)

Tegel

Borsigwalde

Köpenick

Gesund- 
brunnen

Hennigsdorf 
Nord

Hennigsdorf 
(bei Berlin)

Ludwigsfelde

Wustermark

Zeuthen

Buch

Potsdam 
Hbf

Blankenfelde

Nauen

Brieselang

Europarc-
Dreilinden

Düppel-
Kleinmachnow

Teltow Iserstr.

Teltow 
Stadt

Rangsdorf

D.-Rolls-
Royce

Dahlewitz

Stahnsdorf 
Sputendorfer Str.

Zehlendorf

Rathaus Steglitz

Zehlendorf Süd
Wannsee

Bernau  
(bei Berlin)

Babels- 
berg

Griebnitzsee

Finkenkrug

Falkensee

Albrechtshof

Seegefeld

Klosterbuschweg

Seegefelder Straße

Falkenseer  
Chaussee

Werner-
werk

Siemensstadt
Gartenfeld

Karower Kreuz

Wartenberg

Spindlersfeld

Strausberg Nord

Wilhelmsr. Damm
PankowPark

Wilhelmsruh

Blankenfelde

Schildow

Frohnau
Schildow 

Nord

Schönwalde
Schönwalde 

West

> Werneuchen

> Kostrzyn 
Gorzów W.

> Frankfurt (Oder) 
Warschau 
Zielona Góra

≤ Cottbus 
Görlitz≤ Dresden, Prag

≤ Halle, Leipzig 
München

≤ Jüterbog 
Dessau

< Magdeburg 
Braunschweig

< Hannover

< Hamburg 
Schwerin

≥ Neuruppin 
Wittenberge

≥ Rostock 
Stralsund

≥ Groß Schönebeck 
(Schorfheide)

Wensickendorf/ 
Schmachtenhagen

≥

Schönerlinde

Basdorf

Mühlen-
beck

Nauener Straße
Charlottenburger 

Chaussee

Mögliche Lösungen bei den neun Teilprojekten
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Um- bzw. Neubau  
von Stationen

Wichtiger Knotenpunkt
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(Auswahl)

Mögliche Station S-Bahn/Regionalverkehr
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 �Bevölkerung  
Verbundgebiet

 �Fahrgäste  
Moderates Wachstum: 
plus 0,5% / 0,2% (ab 2022)

 �Fahrgäste  
Mittleres Wachstum: 
plus 2% / 1% (ab 2022)
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Fahrgastzahlen im Vergleich zur 
Bevölkerungsentwicklung*
Gesamtes VBB-Verbundgebiet

*Indexdarstellung (Prognosen);  
Quellen: Amt für Statistik Berlin Brandenburg, SenSW, VBB, BVG, S-Bahn

Wir planen den Ausbau der Metropolregion

Schnelle Verbindungen,  
pünktliche Züge,  
mehr Platz in der Bahn:

Attraktiveres Bahnangebot

Die Metropolregion wächst. Immer 
mehr Menschen leben und arbeiten in 
Berlin und im benachbarten Branden-
burg, wollen mobil sein und setzen 
dabei auf umweltfreundliches Bahn-
fahren. Das attraktive Angebot aus 
modernen Fahrzeugen und schnellen, 
häufigen Verbindungen in Berlin und 
Brandenburg muss allerdings mit der 
steigenden Anzahl der Bevölkerung 
mitwachsen und sich weiterent
wickeln. Schneller, bequemer, verläss-
licher – insbesondere für Pendlerin-
nen und Pendler soll das spürbar sein.

Auch wenn sich in den letzten Jahren 
im Schienennetz viel getan hat, rei-
chen die Kapazitäten für die Zukunft 
nicht aus. Deshalb wird in Berlin und 
Brandenburg in den kommenden 
Jahren an vielen Stellen kräftig in 
die Verbesserung der Infrastruktur 
investiert.

Die Länder Berlin und Brandenburg 
gehen die Herausforderung gemein-
sam mit der Deutschen Bahn und dem 
Verkehrsverbund Berlin-Brandenburg 
(VBB) an. Im Projekt i2030 wurden 
neun Teilprojekte im Bahnnetz der 
Hauptstadtregion definiert, in denen 
Aus- und Neubaubedarf besteht: 

• �West: 	 Berlin-Spandau – Nauen
• �Nord-West: 	 Prignitzexpress/Velten
• �Nord: 	 Nordbahn/Heidekrautbahn
• �Süd-Ost: 	 �Berlin – Cottbus/ Bahnhof 

Königs Wusterhausen
• �Süd: 	 Berlin – Dresden/Rangsdorf
• �Süd-West: 	 Potsdamer Stammbahn
• �West-Ost: 	 �RE1 Magdeburg –  

Berlin – Eisenhüttenstadt
• �Siemensbahn: 	�Jungfernheide –  

Gartenfeld          
• �Berliner 	 Auswahl aus insgesamt 

S-Bahn: 	� ca. 40 Einzelprojekten

Die Ziele sind klar definiert. Für 
die Fahrgäste heißt das: Schnelle 
Verbindungen, pünktliche Züge 
und mehr Platz in der Bahn. Das ist 
i2030: Infrastruktur, Innovation und 
intelligente Lösungen. 

i2030 – mehr Schiene für  
Berlin und Brandenburg.


